
Kann man mit objektven Datenengrößen 

aus Citizen-Science-Beobachtungsdaten 

eine Rote Liste erstellen ? 
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Rote Listen – einst und jetzt … 

 

 

• Von 1977 bis 2015 



Rote Listen – einst und jetzt … 

 

 

• Clausnitzer, Pretscher & Schmidt (1984)  

• BFANL 

• Literatur + Expertenwissen 

• Ott & Piper (1998) 

• BfN 

• Literatur + Expertenwissen GdO Länderchefs 

• Ott, Conze, Günther, Lohr, Mauersberger, Roland 

& Suhling (2015) 

• BfN + GdO 

• GdO Atlas 

• Methodik BfN + Expertenwissen  



Rote Listen – einst und jetzt … 

 

 

• Parallel dazu verläuft das Aufblühen der GdO und 

der Libellenkunde in Deutschland 

• Ebenso wie des Naturschutzes – Libellen werden 

auch in Planungsprojekten immer wichtiger 

• Daten werden gesammelt und – teils auch – 

publiziert oder in Datenbanken eingegeben 

• Libellen werden auch in der breiten Öffentlichkeit 

immer mehr wahrgenommen und tauchen auch in 

der Presse auf (Klimawandel, Libelle des Jahres) 

• Neueste Entwicklung: Verschiedene Citizen 

Science Portale sammeln Libellendaten – u.a.: 

naturgucker.de 



mAI 

 

 

• mehrdimensionaler 

 Artenhäufigkeits-Index 

• AAI – Art/Artenklassen-Intensität 

• AGI – Art/Gebiete-Intensität 

• AMI – Art/Melder-Intensität 

• mAI = AAI + AGI + AMI x 100 

• Aussage über die Häufigkeit einer Art 

innerhalb des Beobachtungsdatensatzes 

einer Artengruppe – hier Libellen 
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mAI - Deutschland 
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mAI - Deutschland 

 

 

 

RL: Ott et al. 2015 

 

Methodik: kurzfristiger Trend + Risikofaktoren 
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mAI - NRW 

 

 

 

RL: Conze & Grönhagen 2010 



mAI - Hessen 
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mAI - Hessen 
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mAI - Hessen 

 

 

 

RL: Patrzich et al. 1995 



mAI - RLP 

 

 

 

mAI - 

RLP 



mAI - RLP 

 

 

 

mAI - 

RLP 



mAI - RLP 

 

 

 

grün = Rangstufen identisch 

hell grün = Rangstufen ähnlich (Differenz max. 2) 

hell lila = Rangstufen weniger ähnlich (Differenz 3-5) 

lila = Rangstufen deutlich unterschiedlich (Differenz >5) 

RL: Eislöffel et al. 1993 



Ergebnisse 

 

 

• Verblüffende Übereinstimmungen bei 

GdO-Atlas und naturgucker.de 

• Wahlloses Kartieren bei ng – kein 

Focus auf “gute” Gebiete und “gute” 

Arten wie bei vielen Odonatologen 

• Bei GdO-Atlas sind viele spezielle 

Erfassungen eingegangen, z.B. FFH-

Gutachten 

• Spezialisten: Modearten (Epitheca) 



Ergebnisse 

 

 

• Bei aktuellen Roten Listen gute 

Übereinstimmungen 

• Je älter eine Rote Liste, umso weniger 

“passt es” 

• Fragliche CS-Daten müssen gecheckt 

werden 

• Mit CS-Daten und Expertenwissen: RL 

mit weniger Aufwand und schneller 

erstellt  – einfacheres Updaten 
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und damit wenigstens ein 

Libellenbild noch kommt… 

Ein Gruß aus der Pfalz… 


